
Geschäftsbericht 2019

#TEAMVBHS

Kurzfassung



Impressionen unseres neu  
gestalteten Beratungszentrums  
für Bad Pyrmont und Holzhausen



3 | 

INHALT

Mit freundlicher Empfehlung überreichen Ihnen der Vorstand und die Mitarbeiter der  

Volksbank Hameln-Stadthagen eG den Geschäftsbericht für das Jahr 2019. Aufgrund  

der Corona-bedingt erst sehr spät stattfindenden Vertreterversammlung am 27.10.2020  

haben wir den Bericht für das Geschäftsjahr 2019 nur in einer Kurzfassung erstellt.

Vorwort des Vorstandes 	 | 4

Jubiläumsjahr 2019 – ein Jahr großer Fortschritte	 | 6
	
Jahresbilanz zum 31.12.2019 	 | 8

Gewinn- und Verlustrechnung vom 01.01. bis 31.12.2019	 | 10

Zahlen, Daten, Fakten – Unsere Leistungsbilanz 2019	 | 11

Impressum	 | 12



VORWORT DES VORSTANDES
4 | 

das Jahr 1870 war das Gründungsjahr unse-

rer Genossenschaftsbank. 2019 war demnach 

unser 150. Geschäftsjahr. Über dieses beson- 

dere und für uns sehr erfolgreiche Jubiläums-

jahr möchten wir Sie im Nachgang informieren.

„Wir haben Lust auf Zukunft und 
Veränderung.“ 

Dieser Unternehmensleitsatz hat im Jahr 2018 

unseren Kulturwandel für die Zukunft unserer 

Volksbank eingeläutet. Wir sehen diesen Wan-

del als Voraussetzung, um uns auf mittlerweile 

dauerhafte Rahmenbedingungen wie Niedrig-

zins, Regulatorik, Verbraucherschutz und Digi-

talisierung einzustellen. All das erfordert eine 

permanente Veränderungsbereitschaft.

Diese Veränderungsbereitschaft wurde ab  

Mitte März 2020 durch die Corona-Pande-

mie in einem ungeahnten Ausmaß und mit 

rasender Geschwindigkeit gefordert – und 

zwar von allen Menschen, deren Leben erheb-

lich auf den Kopf gestellt wurde. Die Existenz 

zahlreicher Unternehmen und der damit ver-

bundenen Arbeitsplätze wurde teilweise stark 

beeinflusst. Die vor diesem Hintergrund ent-

standenen zusätzlichen Herausforderungen 

und Veränderungserfordernisse gilt es, mög-

lichst gemeinsam, zu meistern.

“Erfolgreiches Geschäfts- und 
Jubiläumsjahr 2019“

Die Bilanzsumme unserer Volksbank verzeich-

nete einen planmäßigen Anstieg um 3,6 % 

oder 52,8 Mio. Euro auf 1,53 Mrd. Euro. Das 

betreute Kundenvolumen erhöhte sich um  

5,3 % auf 3,1 Mrd. Euro.

Wachstumsträger im Anlagegeschäft unserer 

Kunden waren vor allem die Kontokorrent-

guthaben, Tagesgelder und Anlageformen im 

Wertpapiergeschäft. Konkret erhöhten sich die 

bilanziellen Kundengelder um 2,9 % auf über 

1,22 Mrd. Euro und die außerbilanziellen Kun-

dengelder um 10,8 % auf 818,9 Mio. Euro.

Die Entwicklung des bilanziellen Kundenkredit-

geschäfts entsprach den Prognosen für 2019. 

Die ausgereichten Firmenfinanzierungen und 

die nach wie vor hohe Anzahl an Wohnungs-

baukrediten im privaten Baufinanzierungsbe-

reich sowie gewerbliche Immobilienkredite im 

Investorenbereich führten zu einer Steigerung 

des bilanziellen Kundenkreditvolumens um  

5,1 % auf 903,7 Mio. Euro. 

Um dies zu erreichen, wurden 1.419 Neu- 

zusagen mit einer Gesamthöhe von 251,0 Mio. 

Euro bearbeitet. Die Forderungen an unsere 

Kunden haben wir auch zum Jahresende 2019 

wieder mit gebotener Vorsicht bewertet. Un-

sere Kreditrisiken sind angemessen gestreut. 

Unser strategisches Ziel, im Kundenkreditge-

schäft weiter zu wachsen, besteht unverändert 

und ist damit verbunden, für unsere Volksbank 

Hameln-Stadthagen nur vertretbare Risiken 

einzugehen.

Das Provisionsgeschäft bleibt weiterhin eine 

verlässliche und wichtige Ertragsquelle unserer 

Bank. Der erzielte Überschuss lag hier im ver-

gangenen Jahr bei 12,7 Mio. Euro, eine erfreu-

liche Steigerung um 6,7 % im Vergleich zum 

Vorjahr. Stärkste Ergebnistreiber waren hier 

die Erträge aus dem Zahlungsverkehr, aus dem 

Wertpapier- und aus dem Konsumentenkredit-

geschäft. 

Sehr geehrte Mitglieder unserer Volksbank,  
liebe Kunden und Geschäftspartner,



VORWORT DES VORSTANDES
Das Zinsergebnis als immer noch wichtigste 

Ertragsquelle unserer Bank betrug im letzten 

Jahr 29,3 Mio. Euro.

Die sonstigen betrieblichen Erträge – im wesent- 

lichen Mieterträge aus unseren Immobilien- 

anlagen – trugen mit 5,6 Mio. Euro zu unseren 

Geschäftserträgen bei.

Unser Verwaltungsaufwand aus Personal- 

und Sachkosten sowie Abschreibungen auf 

Sachanlagen betrug 29,4 Mio. Euro, was eine  

Reduzierung um 0,5 Mio. Euro im Vergleich 

zum Vorjahr bedeutete.

In Summe erhöhte sich unser Betriebsergeb-

nis vor Bewertung deutlich auf 17,8 Mio. Euro. 

Damit konnten wir den guten Wert aus 2018 

noch einmal um 3,6 Mio. Euro steigern und la-

gen bei einer Kennziffer von 1,15 % der durch-

schnittlichen Bilanzsumme. Das zusammen-

gefasste Bewertungsergebnis aus Kredit- und 

Wertpapiergeschäft betrug 0,2 Mio. Euro, so 

dass unser Ergebnis der normalen Geschäfts-

tätigkeit 18,0 Mio. Euro ausmachte – mithin  

eine sehr gute Ausgangslage, um unsere  

Eigenmittel abermals kräftig zu stärken.

Diese Eigenmittel bilden, auch als Bezugs-

größe für eine Reihe von Aufsichtsnormen, 

neben einer stets ausreichenden Liquidität 

die unverzichtbare Grundlage einer soliden 

Geschäftspolitik. Die Gesamtkapitalquote per 

31.12.2019 betrug 17,8 %. Die Kennziffer lag 

damit deutlich über der vorgeschriebenen 

Norm von 12,5 %.

Dass wir das letzte Geschäftsjahr mit einem Re-

kordgewinn – der uns die Ausschüttung einer 

Dividende in Höhe von 4 % an unsere mehr als  

40.000 Mitglieder planen lässt – abschließen 

konnten, liegt einerseits am Vertrauen unserer 

Mitglieder, Kunden und Geschäftspartner in 

unsere Volksbank und andererseits am großen 

Einsatz unserer Mitarbeiter. 

Wir bedanken uns bei Ihnen, unseren Mitglie-

dern, Kunden und Geschäftspartnern, ganz 

herzlich für Ihren Zuspruch und bei unseren 

Mitarbeitern für die geleistete Arbeit.

Unser Dank gilt auch unserem Aufsichtsrat 

sowie unserem Betriebsrat für die konstruk-

tive Zusammenarbeit und für die Unterstüt-

zung bei der Erreichung unserer geschäfts-

politischen Ziele.

Die verbleibende Zeit des Jahres 2020 wird 

weitere Veränderungen mit sich bringen. Wir 

sind und bleiben optimistisch, dass Ihre Volks-

bank Hameln-Stadthagen mit allen 282 Mit-

arbeitern diese Veränderungen und die damit 

einhergehenden Herausforderungen als star-

ker Partner für alle Mitglieder, Kunden und 

Geschäftspartner unserer Bank meistern wird.

Nehmen Sie uns und unsere Mitarbeiter in 

Anspruch, getreu dem genossenschaftlichen 

Motto „Viele schaffen mehr“. Das hat für das 

vergangene Jahr 2019 gegolten, und das hat 

auch für die Zukunft Bestand.

Ihr Vorstandsteam

Michael Joop		  Nils Bradtmöller

Vorsitzender

Der Vorstand der  

Volksbank Hameln-Stadthagen  

v. l.: Nils Bradtmöller, Michael Joop.
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Ende 2017 Jahr hatten wir ein Zielbild für das 

Jahr 2020 entwickelt, das über drei Jahre zahl-

reiche Projekte und Arbeitspakete umfasste. 

Veränderte Kundenanforderungen durch das 

Fortschreiten der Digitalisierung waren für uns 

Anlass genug, die zukunftssichernde Weiter-

entwicklung des Kundengeschäftes voranzu-

treiben. Das Erfordernis der Spezialisierung in 

unserer Beratung und der Entwicklung neuer 

Geschäftsfelder steigt unentwegt. 

Viele der geplanten Vorhaben konnten wir 
bis Ende 2019 bereits erfolgreich umsetzen:

	 im Baufinanzierungsgeschäft über Vermittler haben wir uns 

	 sehr erfolgreich etabliert

	 der Bereich Private Banking wurde mit einer Mannschaft  

	 von 12 Beratern und 5 Assistenzen aufgebaut

	 das Spezialistenteam für Projektfinanzierungen wurde auf-

	 grund enormer Nachfrage erweitert 

	 die neue Team „Elektronische Zahlungsverkehrsberatung“  

	 wird von Unternehmen rege in Anspruch genommen 

	 die Unterstützung zum Online-Zahlungsverkehr für Privat- 

	 kunden durch unser KundenServiceCenter findet viel Lob

	 wir haben unsere Volksbank-Stiftung „Wir“ mit Begeisterung  

	 & Engagement an der Start gebracht

Der Projektplan für das Folgejahr 2020 hatte 

insbesondere die Umsetzung der Omnikanal-

beratung, die Abkoppelung der Öffnungszei-

ten von unseren Beratungszeiten und damit die 

Ausweitung unseres Beratungsangebotes zum 

Ziel. Vieles davon konnten wir bereits trotz der 

Corona-Einschränkungen umsetzen. Unsere ak-

tiven Kundenberatungen haben wir in der Zeit 

eingeschränkter Öffnung extrem ausgebaut.

Die Angst vor dem Neuen  
verliert sich durch persönliche 
Begleitung. 

Bei uns führen aktuell mehr als 40 % der 

Kunden ihre gängigen Bankgeschäfte online 

durch. Monatlich erfolgen über 450.000 On-

line-Anmeldungen über PC, Tablet oder Handy, 

140.000 Online-Überweisungen werden ge-

tätigt. Das Interesse am bargeldlosen Zahlen 

sowie am Online-Banking hat durch die Pan-

demie nun nochmals einen großen Auftrieb 

erfahren. Ende 2019 haben wir in der Haupt-

stelle Stadthagen unsere erste große Medien 

Lounge im Foyer installiert. Ziel ist es, Kunden 

hier persönlich und in Ruhe zu zeigen, was heu-

te technisch möglich ist und gemeinsam durch 

die Anwendungen zu gehen. Die Angst vor 

dem Neuen verliert sich schnell. Unsere „Digita-

len Serviceberater“ stehen in jeder Geschäfts-

stelle zur Verfügung, um unsere Kunden auch 

an die neuen Möglichkeiten des Online-Wert-

papiersparens oder eine eigenständige Online-

Kreditbeantragung heranzuführen. 

EIN JAHR GROSSER FORTSCHRITTE
Jubiläumsjahr 2019  
– ein Jahr großer Fortschritte

Rechts: Persönliche Unterstützung und 

Beratung zum digitalen Banking können 

unsere Kunden in der Medien Lounge der 

Hauptstelle Stadthagen erleben. 
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Wenn es komplex wird, ist der 
persönliche Austausch die erste 
Wahl.

Komplexe Vermögensanlagen, Vorsorgebe-

ratungen und auch eine Generationen- oder 

Stiftungsberatung brauchen eine adäquate 

Gesprächsatmosphäre. Was wir darunter ver-

stehen, haben wir mit dem kompletten Um-

bau unserer Geschäftsstelle in Bad Pyrmont, 

die wir im Herbst 2019 einweihen konnten, 

demonstriert. Unsere Kunden waren vom 

ersten Augenblick an begeistert und fühlen 

sich wie zu Hause. Denn alternativ lassen sich 

Kunden mittlerweile wirklich auch gern zu 

Hause beraten. Im Firmenkundengeschäft ist 

die Durchführung von Jahres- oder Planungs-

gesprächen beim Unternehmen vor Ort schon 

immer eine Selbstverständlichkeit. Eine Verän-

derung ist allerdings im sehr gefragten Immo-

bilienfinanzierungsgeschäft festzustellen. Die  

überwiegende Zahl der gut informierten Kun-

den bevorzugt hier mittlerweile die schnelleren 

Wege der telefonischen oder der Video-Bera-

tung, unterstützt durch digitalen Dokumen-

tenaustausch.

Strategie POWER:  
Wir suchen weiter Top-Berater 
und investieren. 

Ihre Volksbank Hameln-Stadthagen setzt wei-

ter auf persönliches Geschäft, Partnerschaft 

und Netzwerk. Dass wir damit auf Erfolgskurs 

sind, zeigen zwei besondere Auszeichnungen 

aus dem Jahr 2019. Wir sind von der Gesell-

schaft für Qualitätsprüfung mbH als beste 

Bank vor Ort ausgezeichnet worden, und die 

Zeitschrift Focus zählt uns zu den „Top Arbeit-

gebern Mittelstand“ in Deutschland. Und auch 

bei unseren Verbundpartnern spielen wir ganz 

oben mit.

Deshalb investieren wir auch in Zukunft und 

suchen weiterhin weltoffene qualifizierte Mit-

arbeiter, insbesondere Kundenberater. Denn 

Kostensparen ist für uns kein Geschäftsmodell. 

Haben wir in 2019 insbesondere in das Bera-

tungszentrum Bad Pyrmont und die Haupt-

stellen Hameln und Stadthagen investiert, lau-

fen aktuell die Bauplanungen für Bad Münder 

und Niedernwöhren. Modernisierungen an an-

deren Stellen finden zudem laufend unter Ein-

bindung heimischer Handwerksbetriebe statt.

Unser Zielbild 2020 haben wir mittlerweile 

nahezu vollumfänglich umgesetzt und unsere 

Kundenleistungen stetig verbessert. Darauf 

aufbauend haben wir Ende 2019 die Meilen-

steine bis zum Jahr 2024 unter unserer Strate-

giesetzung POWER definiert. Unsere 282 Mit-

arbeiter haben Spaß daran, die Zukunft aktiv 

zu gestalten – für unsere Mitglieder, für unsere 

Kunden, für unsere Region.  

EIN JAHR GROSSER FORTSCHRITTE
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	 1.	Barreserve					      	

		 a)	Kassenbestand			   11.432.259,25 		  10.358
		 b)	Guthaben bei Zentralnotenbanken			   81.837.116,91 		  26.487
			   darunter: bei der Deutschen Bundesbank	 81.837.116,91 				    (26.487)
	  	c)	Guthaben bei Postgiroämtern			   0,00	 93.269.376,16	 0

	 2. 	Schuldtitel öffentlicher Stellen und Wechsel, die zur Re- 
		 finanzierung bei Zentralnotenbanken zugelassen sind

	  	a)	Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisun-			   0,00		  0
			   gen sowie ähnliche Schuldtitel öffentlicher Stellen
			   darunter:	 bei der Deutschen Bundesbank	 0,00	  	  		  (0)
				    refinanzierbar 	  
	  	b)	Wechsel 				    0,00 	 0,00 	 0 

	 3. 	Forderungen an Kreditinstitute 	  		   	  	

	  	a)	täglich fällig 			   36.025.238,28 		  27.355
		 b)	andere Forderungen 	  		  24.540.581,41 	 60.565.819,69 	 31.881

	 4. 	Forderungen an Kunden 			    	 836.190.140,84 	 809.386

			   darunter: 	durch Grundpfandrechte gesichert 	 392.549.251,60 				    (422.624)
				    Kommunalkredite	 12.998.244,33 				    (10.566) 

	 5. 	Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche
		 Wertpapiere 	 	  	  		

		 a)	Geldmarktpapiere 			    		
			   aa) von öffentlichen Emittenten 		  0,00	  		  0
			   darunter:	 beleihbar bei der Deutschen Bundesbank	 0,00				    (0) 
			   ab) von anderen Emittenten 		  0,00	 0,00		  0
			   darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 	 0,00				    (0) 
	  	b)	Anleihen und Schuldverschreibungen
			   ba) von öffentlichen Emittenten 	  	 45.722.700,85 			   43.870	
			   darunter:	 beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 	 45.722.700,85 				    (43.870)
			   bb) von anderen Emittenten 	  	 228.138.591,90 	 273.861.292,75 		  287.139
			   darunter:	 beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 	 108.250.810,93 				    (248.764)
		 c)	eigene Schuldverschreibungen 			   0,00 	 273.861.292,75 	 0
			   Nennbetrag 	 0,00				    (0) 

	 6. 	Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere  	  	  		  130.244.133,86 	 118.242

	6a.	Handelsbestand				    0,00	 0

	 7. 	Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei
		 Genossenschaften 	  	  	  		

		 a)	Beteiligungen			   45.845.855,74 		  45.876
			   darunter:	 an Kreditinstituten	 1.083.709,59 				    (1.113)
				    an Finanzdienstleistungsinstituten 	 0,00				    (0)
	  	b)	Geschäftsguthaben bei Genossenschaften 	  		  7.528.934,52 	 53.374.790,26 	 7.529
			   darunter: 	bei Kreditgenossenschaften	 7.500.160,00 				    (7.500)
				    bei Finanzdienstleistungsinstituten 	 0,00		   		  (0)

	 8. 	Anteile an verbundenen Unternehmen 	  		   	 19.599.476,63 	 20.004

			   darunter:	 an Kreditinstituten	 0,00				    (0)
				    an Finanzdienstleistungsinstituten 	 0,00				    (0) 

	 9. 	Treuhandvermögen 				    25.167,79 	 43

			   darunter: Treuhandkredite 	 25.167,79 				    (43)

	10. 	Ausgleichsforderungen gegen die öffentliche Hand ein-				    0,00	 0
		  schließlich Schuldverschreibungen aus deren Umtausch

	11. 	Immaterielle Anlagewerte 	  				  

		 a) Selbst geschaffene gewerbliche Schutzrechte und 			   0,00		  0
			   ähnliche Rechte und Werte
		 b)	entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche 			   2.704,00 		  5
			   Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie 
			   Lizenzen an solchen Rechten und Werten
		 c)	Geschäfts- oder Firmenwert			   0,00		  0
		 d)	geleistete Anzahlungen			   0,00	 2.704,00	 0

	12. 	Sachanlagen 	  			   52.610.275,60 	 40.287

	13. 	Sonstige Vermögensgegenstände 	  			   7.257.977,94 	 6.178

	14. 	Rechnungsabgrenzungsposten 	  			   3.005.575,15 	 2.589

				    Summe der Aktiva 	  			   1.530.006.730,67 	 1.477.229

Aktivseite			   Geschäftsjahr	  		  Vorjahr

					    EUR	 EUR	 EUR	 EUR 	 TEUR

Jahresbilanz zum 31.12.2019
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Passivseite				    Geschäftsjahr 		  Vorjahr

					    EUR	 EUR	 EUR	 EUR 	 TEUR

	 1. 	Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten					       

		 a)	täglich fällig 			   597,96 		  742 
		 b)	mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist 			   128.840.875,20 	 128.841.473,16 	 122.598

	 2. 	Verbindlichkeiten gegenüber Kunden 				     	

	  	a)	Spareinlagen mit vereinbarter Kündigungsfrist 					      
	  		 aa) von drei Monaten 		  351.385.812,50 			   373.570 
	  		 ab) von mehr als drei Monaten  		  14.042.222,02 	 365.428.034,52 		  16.695 
	  	b) andere Verbindlichkeiten 					       
			   ba) täglich fällig 		  788.461.230,28 			   707.171 
 	  		 bb) mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist 		  68.162.298,72 	 856.623.529,00 	 1.222.051.563,52 	 90.227

	 3. 	Verbriefte Verbindlichkeiten 					   

	  	a)	begebene Schuldverschreibungen 			   0,00		  0	
 	  	b)	andere verbriefte Verbindlichkeiten 			   0,00	 0,00	 0	
 	  		 darunter:	 Geldmarktpapiere 	 0,00				    (0) 
	  			  eigene Akzepte und Solawechsel im Umlauf	 0,00 				    (0)

	3a.	Handelsbestand				    0,00	 0

	 4. 	Treuhandverbindlichkeiten 				    25.167,79 	 43

 		 darunter:	 Treuhandkredite 	 25.167,79 				    (43)

	 5. 	Sonstige Verbindlichkeiten 				    2.040.167,02 	 2.242

	 6. 	Rechnungsabgrenzungsposten 				    111.855,38 	 104

	6a.	Passive latente Steuern				    0,00	 0

 	 7. 	Rückstellungen 

	  	a)	Rückstellungen für Pensionen			   1.017.433,00 		  1.083 
			   und ähnliche Verpflichtungen 				     
	  	b)	Steuerrückstellungen 			   483.560,00 		  139 
 	  	c)	andere Rückstellungen 			   3.057.181,67 	 4.558.174,67 	 3.072

 	 8. 	[gestrichen]					    0,00	 0

	 9. 	Nachrangige Verbindlichkeiten 				    0,00	 0

 	10.	Genussrechtskapital 				    0,00	 0

 	  		 darunter:	 vor Ablauf von zwei Jahren fällig 	 0,00 				    (0) 

	11.	Fonds für allgemeine Bankrisiken 				    55.550.000,00 	 44.550

	  		 darunter:	 Sonderposten nach § 340e Abs. 4 HGB 	 0,00 				    (0)

	12. 	Eigenkapital 					   

	  	a)	Gezeichnetes Kapital 			   14.065.497,33 		  14.140 
	  	b)	Kapitalrücklage 			   0,00		  0 
 	  	c)	Ergebnisrücklagen 					       
	  		 ca) gesetzliche Rücklage 		  30.470.000,00			   30.170  
	  		 cb) andere Ergebnisrücklagen 		  69.670.000,00 	 100.140.000,00		  67.840 
	  	d)	Bilanzgewinn 			   2.622.831,80 	 116.828.329,13 	 2.843

	  			  Summe der Passiva	  			   1.530.006.730,67	 1.477.229 

	 1. 	Eventualverbindlichkeiten 	  				  

	  	a)	Eventualverbindlichkeiten aus weitergegebenen		  0,00			   0 
			   abgerechneten Wechseln 	  		
	  	b)	Verbindlichkeiten aus Bürgschaften und 		  36.249.130,21 			   18.469 
			   Gewährleistungsverträgen 	  		
	  	c)	Haftung aus der Bestellung von Sicherheiten für		  0,00	 36.249.130,21		  0 
			   fremde Verbindlichkeiten 	  		

	 2. 	Andere Verpflichtungen 	  				  

	  	a)	Rücknahmeverpflichtungen aus unechten		  0,00			   0 
			   Pensionsgeschäften 	  		
	  	b)	Platzierungs- und Übernahmeverpflichtungen 	  	 0,00			   0 
	  	c)	Unwiderrufliche Kreditzusagen 	  	 75.209.527,09 	 75.209.527,09 		  81.300
			   darunter:	 Lieferverpflichtungen aus 	 0,00				    (0) 
				    zinsbezogenen Termingeschäften					   
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	 1.	 Zinserträge aus
		  a)	Kredit- und Geldmarktgeschäften		  22.126.951,03 			   22.181
		  b)	festverzinslichen Wertpapieren und 		  5.102.331,61 	 27.229.282,64 		  5.174 
			   Schuldbuchforderungen
	 2.	 Zinsaufwendungen			   2.829.882,99	 24.399.399,65 	 3.223
	 3.	 Laufende Erträge aus
		  a)	Aktien und anderen nicht festverzinslichen 			   2.184.520,35 		  2.357 
			   Wertpapieren	
		  b)	Beteiligungen und Geschäftsguthaben 			   1.221.783,25 		  1.241 
			   bei Genossenschaften
		  c)	Anteilen an verbundenen Unternehmen			   1.076.928,81 	 4.483.232,41 	 979
	 4.	 Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinn-				    367.063,20 	 765 
	 	 abführungs- oder Teilgewinnabführungsverträgen
	 5.	 Provisionserträge			   14.247.046,38 		  13.135
	 6.	 Provisionsaufwendungen			   1.510.528,55 	 12.736.517,83 	 1.203
	 7.	 Nettoertrag/-aufwand des Handelsbestands				    0,00	 0
	 8.	 Sonstige betriebliche Erträge				    5.597.166,30 	 3.679
	 9.	 [gestrichen] 				    0,00	 0
	10.	 Allgemeine Verwaltungsaufwendungen
		  a)	Personalaufwand 
			   aa) Löhne und Gehälter		  13.800.495,05 			   13.409
			   ab) Soziale Abgaben und Aufwendungen für 		  3.482.063,21 	 17.282.558,26 		  3.494 
			         Altersversorgung und für Unterstützung
			   darunter: für Altersversorgung	 1.050.998,08 				    (1.092)
		  b)	andere Verwaltungsaufwendungen			   9.497.414,16 	 26.779.972,42 	 9.065
	11.	 Abschreibungen und Wertberichtigungen auf				    2.630.303,78 	 3.941 
		  immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen				  
	12.	 Sonstige betriebliche Aufwendungen				    413.735,35 	 947
	13.	 Abschreibungen und Wertberichtigungen auf 		  	 0,00 		  1.938 
		  Forderungen und bestimmte Wertpapiere sowie 
		  Zuführungen zu Rückstellungen im Kreditgeschäft			 
	14.	 Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und 			   647.251,05 	 647.251,05 	 0 
		  bestimmten Wertpapieren sowie aus der Auflösung 
		  von Rückstellungen im Kreditgeschäft			 
	15.	 Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Betei-			   371.311,03 		  693 
		  ligungen, Anteile an verbundenen Unternehmen  
		  und wie Anlagevermögen behandelte Wertpapiere
	16.	 Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, 			   0,00 	 -371.311,03 	 0 
		  Anteilen an verbundenen Unternehmen und wie  
		  Anlagevermögen behandelten Wertpapieren
	17.	 Aufwendungen aus Verlustübernahme				    0,00	 0
	18.	 [gestrichen]					    0,00	 0
	19.	 Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit				    18.035.307,86 	 11.597
	20.	 Außerordentliche Erträge			   0,00		  0
	21.	 Außerordentliche Aufwendungen			   0,00		  0
	22.	 Außerordentliches Ergebnis				    0,00	 (0)
	23.	 Steuern vom Einkommen und vom Ertrag			   4.343.663,05 		  4.275
		  darunter: latente Steuern	 0,00				    (0)
	24.	 Sonstige Steuern, soweit nicht unter 			   77.480,03 	 4.421.143,08 	 89 
		  Posten 12 ausgewiesen			 
24a.	Aufwendungen aus der Zuführung zum Fonds  
		  für allgemeine Bankrisiken 				    11.000.000,00 	 4.400
	25.	 Jahresüberschuss				    2.614.164,78 	 2.833
	26.	 Gewinnvortrag aus dem Vorjahr				    8.667,02 	 9
								        2.622.831,80 	 2.842
	27.	 Entnahmen aus Ergebnisrücklagen
		  a)	aus der gesetzlichen Rücklage			   0,00		  0 
		  b)	aus anderen Ergebnisrücklagen			   0,00	 0,00	 0
								        2.622.831,80 	 2.842
	28.	 Einstellungen in Ergebnisrücklagen
		  a)	in die gesetzliche Rücklage			   0,00		  0 
		  b)	in andere Ergebnisrücklagen			   0,00	 0,00	 0
	29.	 Bilanzgewinn				    2.622.831,80 	 2.842

						      Geschäftsjahr	  		  Vorjahr

					    EUR	 EUR	 EUR	 EUR 	 TEUR

Gewinn- und Verlustrechnung vom 01.01. bis 31.12.2019
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Stand per 31.12.2019

265 Mitarbeitern und 20 Auszubildenden & dualen Studenten  

bieten wir vielfältige Entwicklungschancen in der Finanzwelt.

Mit 20 Anlaufstellen in Form von Geschäftsstellen & SB-Zonen  

sind wir vor Ort für Sie da.

442 gewählte Vertreter bestimmen den Kurs unserer Bank demokratisch mit.

71.528 Kunden schenken uns ihr Vertrauen.

40.487 Mitgliedern gehört unsere Volksbank Hameln-Stadthagen.

703.897,32 Euro Dividende zahlten wir in 2019 zur Förderung unserer Mitglieder aus.

13,8 Mio. Euro verfügbare Kaufkraft flossen durch unsere Gehaltszahlungen an  

unsere Mitarbeiter.

Mehr als  420.000 Euro haben wir sozialen, kulturellen und sportlichen  
Zwecken zukommen lassen.

4,4 Mio. Euro haben wir als Steuerzahlungen zur Förderung unserer Region aufgewendet.

251,0 Mio Euro Neukreditvolumen haben wir in 2019 in der Region vereinbart.

0,00 Euro staatliche Unterstützung waren für uns erforderlich.

 Zahlen, Daten, Fakten 
– unsere Leistungsbilanz 2019

Gewinn- und Verlustrechnung vom 01.01. bis 31.12.2019
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